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Vier bis funf Millionen Fluchtlinge, Vertriebene und
Zwangsumgesiedelte, die ab 1945 in die sowjetische Besatzungszone
Deutschlands bzw. die spatere DDR gelangten, stießen - ahnlich wie in
Westdeutschland - auf eine fremdenfeindliche und um materielle
Ressourcen wie Land oder Mobiliar konkurrierende Gesellschaft. Welche
Moglichkeiten und Grenzen bot die ""Umsiedlerpolitik"" der Sowjets und
der KDP/SED in einer weithin entsolidarisierten Nachkriegs-
Gesellschaft? Inwiefern gestattete der vehemente Gruppenkonflikt
zwischen Alteingesessenen und vertriebenen ""Neuburgern"" eine echte
Vertriebenenfo


